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Zentralorgan der Leutchen Sesielikiiigen Arbeits partei Polens. 


Nr. 9 9 


Abonnementespreis: monatlich mit 

durch die Poſt Zloty 3.—, wö entlich ty —.75; Ausland: 

lotn 6.— jährlich Zloty Einzelnummer 10 
Sonntags 25 Groſchen. 


8 


Tie „Lodzer Volks zeitung“ erſcheint täglich morgens 
an Tagen nach einem Jeiertag oder Son ntaq mittags 
Juſtellung ins Haus und 
monatlich 
Groſchen. 


— — — — 


Schriftleitung und Geschaſtsdene: 


Lodz, Petrilaner 109 


Telephon 136:90. 3 63.508 


Seſchäſteflunden von 7 Uhr früh bie 7 Uhr abends. 


Anseinenpreife: Die ſiebengeſpaltene Millime⸗ 

rute 15 Groſchen, im Text bie dreigeſpaltene 13. Jahrg. 

gr N a 60 Groſchen. Stellengeſuche 50 Prozent Stellenangebote 

25 Prozent Rabatt. Vereinsnotizen und Ankündigungen im Text für 

die Druckzeile 1.— Zloty; falls diesbezügliche Anzeige aufgegeben — 
gratis. Für das Ausland 100 Prozent Juſchlag. 


2 des Schriftleiters täglich von 2.503. 
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ende kidz bai e ee eee 
Spéiki Akcyjnej (Elektrownia Lödzka) 


zawiadamia PP. Odbiorców, że ceny energji elektrycznej za miesiąc GRUDZIEN 1934 roku, 
obliczone na dzień 8 stycznia 1955 roku stosownie do $$ 75, 80, 81, 82 i 96- uprawnienia 
rządowego Nr. 12, wynoszą za jedną kilowatgodzine: dia światła — 84,48 gr. zamiast do- 
tychozasowych 87,58 gr. i dla sily 31,29 gr. zamiast dotychczasowych 32,44 gr., 2 opustami 


przewidzianemi w uprawnieniu rzadowsm. 


Jednocześnie Dyrekcja zawiadamia, że począwszy od dnia 16 stycznia 1935 roku po- 
bierana dotychczas od prywatnych -odbiorców płata 


'za jedną- kilowatgodzine dla swiatła po 80 gr. zostaje zmiejszona do 76 gr., 
— — — — — —— ——— — 


bez stosowania opustów. O ile zaś rachunki oplacane beda na rece poborcy przy spisywaniu 
stanu licznika, stosowany dotychczas rabat 6 groszy pozostaje w mocy i pobierana w tym 


wypadku opłata 


za jedna n dla swiatla wyniesie 70 gr. zamiast- 8 74 gr. 


Stosowane 4 taryfy ulgowe: na światła pozostają bez zmiany. 
W związku z tem Dyrekcja: przestaje zawierać nowe W na taryfe dwuezlonowa: 


„Senfationee Verhaftungen. 


der geween Borfigente des Neferviſtenverbandes in Lodz und Stadtverordnete 
des ‚Regierungsb! ods Plontiom. ti ſowle drei weitere: Ber. onen verhaftet. ; 


Kaiti wird mitgeteilt: 
„Am 5. Janunc d. J. iſt die Mititärgendarmiele 


Mißbrätzchen mii die Spur gekommen, die mit Helle mili⸗ 


täriſcher Dokumente bei der Orgriifierung von Ausflügen 
nach Zakopane in ber Zeit feit dem 22. Dezember 1934 
zum Etsen: der Stertsbehnen verübt wurden. Die 
Gendarmerde verhaſtete an demſelben Tage auf dem Fa⸗ 
brilbe aaf in Lodz den Funktionär des Reſerviſt nver⸗ 
bandes, den älteren Sergeanten Madonſli, und ſtellte im 
Verlauf der Unter ſuchung felt, dez esker dem xnaunten 
an der Orgemiſterung Diefer Ausflüge belelligt gere ſen 
ſind: der Leiter der „Orbzs“⸗Agen ur in Lodz Ma er 
Zeide, der Mitinhaber dieſer Agenter und gewefen: BIr- 
ſitzende des 4. (Lede zer) Bezirks des Reſervif ſenverb andes 
Hipolit Piontkomſti, ſcwie der Redakteur des Hr lich au: 
geweldeten Wec inblattes „Glos Kupca und Riemiesl⸗ 
niia Chrdesci anfi iego“ Ehw-r) Kowalfii.. 

Angeſich!s der Feſtſtellung, dan Zvilperſonen in die 
Af äre verwalelt find, wandte ſich die Gendar nerie a di: 
zivilen Unterſuchemgsbe hörden, mar der Stants nwalt 
des Lodzer Bezirksgerichts eine Reihe von Hausihung'n 
3 bie die e Koral'kis, Ze. des und 


"Die italienii -iranzö ischen Vereinbarungen. | 


Eine ausführliche am liche Mitteilung. 


| 


Ro m, 8. Januar. Ueber die am Bes von Laval] 


und Muſſolini unterzeichneten ita ieniſch⸗ franzö iſchen 
Vereinbarungen iſt Dienstag abend 9 Uhr eine al 18 fl jrs 
liche am: liche Milteilung ausgegeben worden. Die In⸗ 
halt Zangabe enthält 6 verſchiedene Punkte, nämlich Oeſter⸗ 
reich und das Donauproblem, Abmachungen über Db en 
und Eritrea, Tunis⸗ Konventionen, wirtſchaftliche Inter⸗ 
eſſen in den Kolonien, Rüſtungs problem und Schluß⸗ 
erklärung. ; 


In der amt! lichen Mitteilung heißt es zur Nü- 
ſtungs frage wie folgt: „Die italieniſche Reg erung 
und die franzöſiſche Regierung nehmen Bezug auf die 
Glei chberechtigungs erklärung vom 11. Te⸗ 
zember 1232 und ft: mmen in der Anerlenn en! 8 überein, 
daß kein Land du: >) enei: ige Aktion diz die Nättungen. 
betre enden Verpflichtungen abändern kann und daß für 
den Fall, daß eine folde Eventualität eintreten ſollte, ſie 
ſich Ionfultieren werden.“ 


litürgerze 8 und vom Staatsanwalt des Bezerksg richts 


wird ausgeführt: „Die beiden Reglerungen erklären ihre 


Ferner kommen die itaſteniſche und franzö fte Nee 
gierungen in Erwägung der Notwendigkeit, die Unab äns 
gigkeit und Unverſehrtheit Oeſterreichs aufrecht zu erg qis 
ten, ſchon jetzt überein, daß im Falle, wo dieſe Unnb”riis 
gigkeit und Unverfehrtheit bedroht wire, die beden Re⸗ 
gierungen fih untere nander und mit Deiterreich über die 
zu treffenden Maznahmen konſultieren. Dice Konulta⸗ 
tion würde ſpäter von Italien und Frankreich auf die 
übrigen Staaten ausgedehnt, um ihre Mitwirkung ſicher⸗ 
zuſtellen. 

Rom, 8. Januar. Der franzöſiſche Außenminiſtet 
Laval iſt am Dienstag mittag nach Paris abgereiſt. 


Das franzöſiſche Enigegenſommen 
in der Kolonjalfrage. 


Rom, 8. Januar. Aus der amtlichen Mitkeilung 
über die italieniſch⸗franzöſiſchen Abmachungen iſt noch her⸗ 
vorzuheben, daß die Tunis⸗Konventionen, ſoweit die 
Staatszugehörigleit in Betracht kommt, praltiſch bis 1965 
verlängert werden. Die Grenze in Süd⸗Lybien wird der⸗ 
art verlegt, daß fie künftig von Tummo in norböftlicher 
Richtung bis zum 24. Längengrad mit Schnittpunkt auf 

Breite 18 Grad 45 Minuten geführt wird. Das abgelre⸗ 
tene Gebiet umfaßt ſchäzungsweiſe 114tauſend Atas 
dratkilometer. Durch die Grenzberichtigung gwis 
ſchen Eritrea und Franzöſiſch⸗Somaliland erhält Jla ien 
gegenüber der Meerenge von Bab⸗el⸗Mandeb einenKüſten⸗ 
ſtrich z⸗wiſchen ber Elua und Daedato. Frankreich ‚über 
läßt Italien ferner die Inſel Doumera. 

Wi leber die wirtſchaftlichen Intereſſen Frankreichs und 
Italiens, die in dem neuen Kolonialabkommen gere zelt 
wurden, wird in der amtlichen Mitteilung geſagt, daß 
Muſſolini und Laval „die Möglichkeit der Entwicklung 
der wirt ſchaftl⸗ chen Beziehungen ihrer Länder mit ihren 
Kolonien in Afrika und den benachbarten Ländern aner⸗ 
kannt und beſchloſſen haben, die notwendigen Vorkehrun⸗ 
gen für die Verroictli chung dieſer Zu ammenarbeit zu tech 
fen. Zu dieſer Zuſammenarbeit gehört auch die Beteili⸗ 
gung ens an der Eiſenbahn Djibuti— Addis Abeba. 


Gre' er wieder in Danz'e. 
Danzig, 8. Januar. Senatspräſident Greifer iſt 
mit ſeiner Begleitung am Diens:ag abend aus Warſhau 
kommend wieder in Danzi zig eingetroffen. Der Senatsvrä⸗ 
ſident bat den von der diplomatiſchen Verkretung Polens 
Dieſe Verhaftungen loben in Lodz größtes Auf ehen zum Empfang anweſenden Legationsrat Bien‘ liewiez, der 
hervotgeruſen, ift. doch der Mitverhetete Hipolit Piot: | polni; ſchen Regierung feinen Dank für die gaft'reie Auf⸗ 
iusti Stadtverordneter des Regierungs blos in Lodz nahme in Polen zu übermitteln. Er 1 7 50 dabei bon) u 
und ſpielte bis vor kurzem als Vorſitzender des Re erri⸗ | den ſtarken Eindruck hervor, den die B zſuche bei Marian 
ſtenverbandes eme bedeutende Rolle. Auch die geſtern in Pilſudſki und beim Staatspräſidenten bei ihm hinterlaſſen 
allen Heilman von der Kourmun ten Sparkaſſe der Stodt hätten. Bei feinem Aufenthalt in Polen habe ſich auch 
Led; reröſſentlichte Erklärung ider Vionttom ki, der Gelegenheit geboten, die „wiſchen Danzig und Polen 
Vieadirektor der Kaſſe geweſen ijt, diirfte im Zuſcunmen⸗ ſchwebenden Fragen durch Beſprechungen mit der polni⸗ 
hen mit 9835 Verhaftung geſtanden haben. i ſchen Regierung weiter zu fi BE, 


Wiontrowſt's zur Folge hatten. Na Durchführung der 
einleitenden Unterſuc eng hat der Unter ur ung richter 
am 8. Januac gegenüber Piontkomiki und Kowalſti die 
anbete Haft verfügt, während Bebe vom freien Fuß 
aus ſich zu verantworten Haben wird. Gegenüber Ma⸗ 
donſti hat der militär iſche Unterſtuhungsreck chier ebenfals 
die unbedingte Haft verfügt. 

Die Unterſuchung wird vom Staatsanwalt des M. s 


in Lodz geführt. Die Einzelheiten der Unter uchung wer⸗ 
den mit Rückſicht auf das Wohl der a) ER. 
gehalten.“ 


Naſſenverhaftung von Kommuniſten 
in Oberöſierreich. 


Wien, 8. Januar. In Oberöſterreich wurde eine 
ſtarke kommuniſtiſche Zellenorganiſation aufgedeckt. 60 
Kommuniſten wurden verhaftet. Im Lande Salzburg 
wurden 52 Angeſtellte der öſterreichſchen Bundesbahnen 
wegen Eonia reiger Parte ERE friſtlos entlaſſen. 


das E jenbahnung ü in Nußland. 


23 Tote, 79 Verletzte. — Unahtſamkeit des Lokomotiv⸗ 
ſührers die Urſache. 


Leningrad, 8. Januar. Nach amtlicher Mittei⸗ 
lung ſind bei dem Unglück auf der Oktoberbahn 17 Perin- 
nen auf der Stelle ums Leben gekommen, 6 ſchwerverletzte 
ſtarben im Krankenhaus, ſo daß die Geſamtzahl der Toten 
23 beträgt. 56 Perſonen liegen mit ſchweren Ber egun. 

gen darnieder, 23 haben leichtere Verletzungen erlitten. 
Die Kataſtrophe iſt darauf zurück uführen, daß der Fütrer 
des einen Schnellzuges die Halteſignaſe nicht bea htet hat, 
ſondern mit unverminderter Geſchwindigkeit auf den me- 
gen eines geplatzten Schienenſtranges haltenden zweiten 
Schnellzug auffuhr. 


Zum Oeſterreich⸗ und e 
Uebereinſtimmung, den meiſten intereſſierten Staaten den 
Wh eines Nichteinmiſchungsverkrages 
in die ‚gegenfeiti gen inneren Angelegenheiten und die ge- 
genſeitige Verpflich ung zu empfehlen, keine Altion her⸗ 
vorzurufn, noch zu begünſtigen, die zum Zwecke hat, mit 
Gewalt die territoriale Underſehrtheit und das politi che 
und ſoziale Regime (!) eines der IHREN ang 
taſten.“ 


Der Vertrag, um den es ſich handelt, ſollte zunichſ 
zwi ifjen Italien, Deutſchland, Ungarn, der Tcchechoſlowa⸗ 
kei, Zugo lawien und Oeſterreich abgeſchloſſen werden, 
d. h. zwichen allen Nachbarſtaatendeſterreichs und Oeſt w 
reich elbſt, und der Beitritt Frankreichs. Polens und A. 
mäniens ſollte offen ein, ſo daß er ſich ſchl: eß ich auf bis 
Nachbarſtaaten und Nach olge ſtaaten ſowie m Dp 
und Frankreich ausdehnen würde. i 
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verge X 
Die frani kallenliche 
TEREHELEBE, 
Eine neue Miderlage Berigider- Diplomatie, _ 
Die Reife Lavals nach Rom und der Abſchluß eines 
Abkommens zwichen und Italien bedeutet einen Mack 
ſtein in der Geſchichte Caropas der Nachkriegszeit. 
Noch in den lezten Tagen haben ſich bei den dipio: 


matiſchen Vorbeſprechungen größere Schwlerigkelten ergi: 


er raſch eine Einigun zelt werde di 
konnte fetr raſch eine Einigung erzielt werden, da die 
franzöſitche Diplomatie bei der drohenden Entwicklaung 
der Dinge in Mitteleuropa ihre bisherige unnachgieb toe 
Haltung gegenüber Italien aufgegeben hat. Velde Qir- 
haben f über die Flottenpartält im 
+ r 
Mittelmeer, über den Tunis⸗Statut, über gewiſſe Koio⸗ 
nialanſprͤche ns in Dentralaſrila ſewie über die 
Forderungen in besug auf franzöſiſch Soma i- 
Land geeinigt. 

in Bit 
u ge⸗ 


oO 
G) 


1. 
de To 
de 


o 


merſeits hat ſich bereit erffärt, 
Politik dem „Dritten Rei 


oio 


Muſſolini fe 
kunft der franzöſiſchen 


genüber keine Hinderniſſe mehr in den Weg zu ſlellen. 
Frankreich bekommt auf dieje Weile. eine viel größere 


Bewegungs'reiheit und kann jo Deutſchland gegenüber 
die Montt der ſtarten Hand betreiben. Frankreich er⸗ 
blickt in dem gegenwärtigen Zuſtand — und das ſind die 
bedauerlichen Folgen der für das deulſche Volk verha 
nisvollen Hitlerdiktalur — in Deulſchland den Haapt⸗ 
gegner, deſen außenpolitiſche Stellung unbedingt ge⸗ 
ſchwächt werden muß. Die Iſolierung dieſes Hauptg g⸗ 
ners Frankreich; wird durch eine Verſtändigung Tran! 
reichs nat Italien lomplett und der Ring um das „Dritte 
Reich“ wird damit endyältig geſchloſſen. 
Für Frankreich bedeutet eine Ver änd! 


lien einen gewaltigen Erfolg, denn 


> 


ging mit Ita⸗ 


Verständigung 
+ 


führt zu einer Abkehr des in den legten Jay 
ren militäriſch beſonders erſtarkten 


Italiens von Deutſchland. In den „verruch⸗ 
ten marxiſtichen Zeiten“ konnte das deutſcheVolk fte auf 
eine Unkerſtühung Italiens gegenüber den imperiaſiſti⸗ 
jhen Forderungen Frankreichs remitent. Es mugte erft die 
„Regierung der nationalen Erhebung“ kommen. es muß⸗ 
ten in Deutſchland „die glorreichen Zeiten des Hitlerreg!⸗ 
mes“ anbrechen, damit bier die Partie verloren gebr. 
Durch die un verantwortliche und gewiſſenloſe Poli ik 
Oeſterreich gegenüber hat die Hitlerregierung es ſertig⸗ 
gebracht, Jalien ſo ſehr zu verärgern, daß es nunmehr 
in die franzöſiſche Einflußſphäre einberodgen wird. In 
jenen für das deutſche Volk jo verhänznisvolen Julitagen 
1934, als Muſſolini den Befehl zur Truppenkonzentration 
am Brenner gab, ging die gerade in Venedig geſchloſſene 


Freunſchaft zwiſchen den beiden Führern Deutſchlands 
und Italiens jählings in die Brüche. Italien, das bisher 


enttäuſcht durch die Errebniffe des Verſailler Fridens- 
vertrages, feine eirenen Wege ging, die Frankreich biswei⸗ 
len ſehr unan-enehm waren, werd nunmeir, nach dem Ab⸗ 
ſchluß des Abkommens in Rom, nicht mehr zu den Freun⸗ 
den des „Dritten Reichs“ zählen. 
* 

Die Unterzeichnung des franzöſiſch⸗jtallenſchen Pro- 

tokolls und der Garantleerklärung über Oeſterreich beden⸗ 


tet alſo die Ablehr einer neuen Großmacht von Deutſch⸗ 
land. Die Hitlerdiplomatie hat es bereits früher jer:ig- 


gebracht, aus dem mächtigen Somwjetruhland, das aas 
prinzipiellen Gründen ſtets ein entchiedener Gegner von 
Verſailles war, einen offenen Feind Hitlerdeutſchſands gu 


machen. An Stelle der deulſch⸗ruſſiſchen Freundſchaſt find 
wir heute Zeugen einer engen fran -öſiſch⸗ruſſt chen Zu⸗ 


ſammenarbeit, die ſich jogar auf militäriſchem Gebiet er: 
ſtreckt und ſich geden Deutſchland richtet. Nach Rußland 
Italien, das jetzt eine Annäherung mit 


kommt nun heute S 

, das Hitlerregime, der 
ſchlimmſte Feind des deutſchen Volkes, Diut Hanh innen⸗ 
und außenpolitiſch an d 


st 


Frankreich vollsie! 
In zwei Jahren hat alſo 


ht. 
ı ben Rand des Verderbens gebracht. 


Nui ches Ni rauen 


gegen die timia Dereinbarungen. 
Mostan, 8. Januar. Aus einem Leitartikel 
„Isweſtia“, der ſich mit den Ergebniſſen der Romreiſe 
Lapals beſchäftig', geht deutlich hervor, daß die Somnet⸗ 
union mit den franzöſiſch⸗italieniſchen Vereinbarungen 
nicht ſehr einverſtanden iſt. Das Blatt ſchreibt: Paren 
denn Italien und Frankreich k 


ar 
— * 


ſchon nicht bisher ſür die 
Erhaltung der öſterreichiſchen Unabhängigkeit und Hasen 
fie nicht angeſichts des Pu lſches der öſterreichlſchen Ja ſchi⸗ 
ſten miteinander Verhandlungen gepflogen? Der Kern 
der Frage it: Haben ſich Frankreich und Italien geeinkgt, 
im Falle einer Ceſahr gemein am zu handeln? Die 
„Isweſtia“ nimmt an, daß dies nicht der Fall iſt, daß das 

terreich nichts mehr ent⸗ 


tat ächliche Abkommen über Def 
So kommt das 
als ſtellten 


hält, als das Kommunigque ſelbſt mitteilt. 

Blatt zu dem Schluß, es habe den Anſchein, 

die römiſchen Beſprechungen den Auftakt zum Wiederalj⸗ 
leben des Viererpaktes dar, ja, als feien fie womöglich 
der Beginn einer Annäherung an Deutſchland. Moskau 
hat den Viererpakt in ſchlechteſter Erinnerung, umd ſo iſt 
intereffan', daß die „Jsweſtia“ folgenden Sat in Fett⸗ 
drug zitiert: Iſt die fran ⸗öſiſch⸗ talieniſche Erklärung mit 
dem ſowjetru ſi Protokoll vom 5. Dezem⸗ 
ver vereinbar? 


6 


* 
An. 
HA 


p G nn nenne 


Volniſcher Kutter auf Grund geraten. 
Aus Gdingen wird berichtet: In der Nähe des Ukers 
der Halben el Hela iſt der polniſche Kutter „Starn!“, der 


mit 10 Tonnen Fiſchen vom Fiſchfang zurückkehrte, au! 
eine Sandbank geraten. Die aus vier Perſonen be⸗ 


ſtehende Beſatzung des Kuiter konnte von einem entſand⸗ 
ten Hilfsboot gerettet werden. Zu dem bedrohten Rutter 
ijt der Schleppdampfer „Urcus“ jowie der Kutter „Ew“ 
zur Hilfeleiſtung entſandt worden, doch triſſt die Ret- 
kungsallion auf große Schwierigkeiten, da der Kutter 
„Starnia“ über und über mit Eis bedeckt ijt. 
giovana ttep lr igrrin. 

Der Lileratursreis des Minifteriums für Religions- 
elenntniſſe und Bildung für 1935 wurde geſtern der 
Schriftſtellerin Kazimiera Illakomiczowna zuerkannt. 


Die lommunalen Budgets. 


Feuergelecht mit merian. Ver ſchwörern. 


Mexiko⸗Stadt, 8. Januar. Wie aus La Pie- 
dad im Staate Michoacan gemeldet wird, kam es bei 
der Feſtnahme einer Gruppe von Verschwörern durch Po- 
lizei und Bundestruppen zu einem Feuergefecht. 1 Soi- 
dat, 1 Poliziſt, 1 Ziviliſt und 4 Verſchwörer wurden ge⸗ 
tötet. 4 Soldaten erlitten Verletzungen. Bei den Ver⸗ 
ſchwörern wurde belaſtendes Material gefunden. Ferner 
wurden mehrere Hausſuchungen vorgenommen, darunter 
in den Wohnungen des früheren Ortsvorſtehers und 
zweier Geiſtlichen, die feſtgenommen wurden. 


Rücktritt des ungariſchen Ackerbau niniſters. 
Budapeſt, 8. Januar. Der ungariſche Ackerban⸗ 
miniſter Kallay hat feinen Rücktritt angeboten. Die Ents 
ſcheidung über die Neubeſeßung wird am Mittiwoch fallen. 


Gefetzwidriges Vorgehen in Nuda⸗Pablanccia. 


Einer Anordnung der Zentralbehörden zufolge wer⸗ 
den die Stadt⸗ und Gemeinderäte in den nächſten Tagen 
einberufen werden, um die von den Gemeindeverwaltun⸗ 
gen aufgeſtellten Haushaltsvoranſchläge zu beſchließen. 
Die Voranſchläge ſollen im Sinne der diesbeziäglichen 
Anordnungen in den den Staroſteibehörden unterſtehenden 
Stadt⸗ und Landgemeinden bis zum 15. Januar parab- 
ſchiedet werden, worauf fie den Aufſichtsbehörden zur Ve⸗ 
ſtätigung eingereicht werden ſollen. Der Termin des 15. 


annar ift deshalb feſtgeſetzt worden, damit eventuelle 
von der Auſſichtsbehörde beantragten Verbeſſerungen 
noch rechbeltig von den Gemeinderäten, d. h. vor dem 


1. Abril, bis zu welchem Termin die Budgets 
ſein ſollen, behandelt werden. 

In deem Zu ammenhang fet erneut darauf Hinne- 
wielen, daß in vielen Städten der Loder Wojewosſchaf: 
bisher noch nicht die neuen Stadtverwaltungen gewählt 
worden find, trozdem feit der Wahl der Stadtverordne⸗ 
tenverſammlungen bereits 8 Monate verſtrichen ſind. 
Und in Ruda⸗Pabianieka iſt fogar die Stadeper⸗ 
ordnetenverſammlung bisber noch nicht für die Vornahme 
der Wahl der Stadiverwaltung einberufen worden, ob⸗ 
wohl die geſetzlichen Beſtimmungen beſagen, daß dies im 


beſtä igt 


geſchehen hat. Im Oktober v. J. hatte man die neuen 
Stadtverordneten einberufen, um einen Kredit für den 
Schulbau zu bewilligen. Nun ift für Donnerstag, den 10. 
Januar, eine weitere Sitzung der Rudaer Stadtverord⸗ 
me'en einberufen worden, ohne daß wiederum die Wahl 
der Stadtverwaltung auf der Tagesordnung ſteht. Die 
Stadtverordneten ſollen in dieſer Sitzung das ordentliche 
Budget für das Jahr 1935/36 ſowie ein Zuſchlagsbudget 
für 1934/35 zur Deckung des Defiits beschließen. Fers 
ner ſteht auf der Tagesordnung die Liquidierung einer 
Reihe von Verluſtrechnungen, die die Stadt durch Miß⸗ 
bräuche und Aneignungen erlitten hat, darunter befindet 
ſich auch eine Summe von Zl. 10 199, die ſeinerzeit vom 
Bürgermeiſter Dr. Boguſlawſki an einen gewiſſen Grze⸗ 
gorzewſki für Kohle ausgezahlt wurde, ohne daß die 
Kohle an die Stadt geliefert worden ift. Die Einberufung 
der Sitzung mit dieſer Tagesordnung, bei gleichzeitiger 
Umgehung der bereits längſt fälligen Wahl der neuen 
ES:adtverwaltung, hat unter der Mehrzahl der Stadtver⸗ 
ordneten ſtarkes Befremden ausgelöſt, ſtellt dies doch ers 
neut einen Fall geſetzwidrigen Vorgehens dar, ganz a bge⸗ 
ſehen davon, daß die noch amtierende alte Stadtverwal⸗ 
tung, und hauplfächlich Bürgermeiſter Dulla, nicht die 


Laufe eines Monats nach der Beſtätigung der Wahlen zu Mehrheit der Stadtberordneten hinter fih hat. 


Tagesneuigleiten. 


Proleſtſtreit in der Sertilindufteie. 


Am geſtrigen Tage fand im Lokale des Klaſſenver⸗ 
bandes der Textilarbeiter eine Konferenz der Vertreter 
des Klaſſenverbandes, des „Praca“⸗Verbandes, ſowie des 
Verbandes der Christlichen Arbeiter ſtatt, in der auf An- 
trag von ſeiten des Klaſſenverbandes die Ausrufung eines 
eintägigen Proleſtſtreiks in der Textilindustrie gegen die 
Nichteinhaltung der verpflichtenden Lohn⸗ und Arbeirs⸗ 
bedingungen beſchloſſen wurde. Die Angelegenheit werd 
der heutigen Verſammlung der Fabriksdelegierlen des 
Klaſſenverbandes zwecks Feſtſetzung des Datums für sea 
Proteſtſtreik unterbreitet werden. 

In derſelben Konferenz verlangte der Vertreter des 
Klaſſenverbandes von dem „Praca“⸗Verband die Zuruck⸗ 
ziehung der Unterſchrift unter das Sonderabkommen, das 
letztens für die „Ozorkower Manufaktur“ abgeſchloſſen 
wurde. Der Klaſſenverband hat bereits dem Lodzer Ar⸗ 
beitsinſpektorat ein Schreiben zugeleitet, in dem vom Be⸗ 
zirlsinſpektor die Nich beſtätigung dieſer Sonderabkom⸗ 
mens verlangt wird, da es den Beſtimmungen des allge 
meinen Abkommens in der Textilinduſtrie widerſpricht. 


Liquidierung des Konflikts bei Sedenwurm. 

In der Strumpffabrik von Seidenwurm, Pomorſka⸗ 
ſtraße 164, iſt bekanntlich vor einiger Zeit ein Konftikt 
ausgebrochen, weil die Fabrikleitung die Arbeiter zwin⸗ 
gen wollte, daß zwei von ihnen auf einer Machine arbei- 
ten ſollen, was ſelbſtverſtändlich eine Verringerung des 
Verdienſtes zur Folge häte. Die Arbeiter wandten fid 
an ihren Verband, und es gelang nun nach längeren Ver⸗ 
handlungen den Konflikt beizulegen. (a) 


Die Flucht aus dem Leben. 
Sich erſchoſſen. — Unter die Zufuhrebahn geworfen. 

In feiner Wohnung an der Napiorkowſkiſtraße 74 
ſchoß ſich der Joſef Zlocinſki eine Kugel in die Schläfe. 
Durch den Schuß wurden Hauseinwohner aufmerkſam ge⸗ 
macht, die in die Wohnung eindrangen, wo fie den Zlo⸗ 
einki in einer Blutlache bewußtlos am Boden liegend 
vorfanden. Als die Rettungsbereitſchaft eintraf, war der 
Mann bereits tot. 

Im Haufe Targowa 26 wollte ſich der Staniſlaw 
Zawierucha eine Kugel in den Kopf ſchießen. Dabei zit: 
terte ihm jedoch die Hand und die Kugel ging fehl, wo⸗ 
durch er nur eine äußere Verletzung am Kopfe erlitt. 

In Zgierz warf fih eine etwa 60 Jahre alte Bettie- 
rin unter einen Wagen der Zufuhrbahn, als dieſe in voller 
Fahrt war. Der Motorführer konnte die Straßenbahn 
nicht mehr anhalten und die Räder gingen über die Frau 
hinweg. Die Unglückliche konnte nur noch als Leiche un⸗ 
ter dem Wagen hervorgeholt werden 


Der Froſt hält an. 


Auch am geſtrigen Tage hielt der Froſt in ganz Po⸗ 
len unvermindert an. Dabei it der Temperaturunter⸗ 
ſchied zwiſchen den verſchiedenen Gebietsteilen Poleng 
ziemlich bedeutend, und zwar wurden geſtern früh notiert: 
in Teſchen 10 Grad Froſt, Hala Gonſienicowa 11, Kaliſch 
12, Kattowitz 12, Zakopane 14, Gdingen und Thorn 16, 
Rojen 15, Warſchau 16, Kielce 20, Lemberg 21, Pinfl 23, 
Zaleszezyki 24, Lida 25 und Slonim 30. Allenthalben 
ſind Störungen im Eiſenbahnverkehr zu verzeichnen. 

In Lodz betrug die Temperatur den geſtrigen Tag 
über 16 Grad und ſtieg dann gegen Abend etwas, ſo daß 
das Thermometer heute um 1 Uhr nachts in der Siadt⸗ 
mitte 15 Grad Froſt aufwies. 


Bor den Wölfen auf den Baum geflühtet und erfrorem 


In der Nähe von Dukszt im Wilnagebiet bemerkte 
man im Walde auf einem Baume einen toten jungen 
Mann. Aus den Spuren im Schnee konnte man ſchließen, 
daß der junge Mann von Wölfen angefallen wurde und 
auf den Baum flüchtete, wo er dann erfror. Die Leiche 
war fo feft an den Stamm geklammert, daß fie nicht los⸗ 
geriſſen werden konnte. i 


Koksöſen emf den Strafen. 

Im Zuſammenhang mit bem hereingebrochenen nepa 
ßen Froſt hat die Stadtverwaltung auf den öffentlichen 
Plätzen, auf Märkten uſw., wo Menſchen im Freien tätig 
find, Koksöfen aufgeſtellt. Im Sinne der diesbezüglichen 
Vorschriften müſſen ſolche Koksöfen aufgeſtellt werden 
wenn der Froſt 10 Grad überſteigt. (a) 

Kartoffeln und Gemüſe teurer geworden. 

Der hereinbrechende ſtarke ſtarke Froſt hat die Zu⸗ 
ſuhr von Kartoffeln und Gemüſe nach Lodz dollkommen 
gehemmt. Dies hat ſofort ein bedeutendes Anſteigen der 
Preiſe nach fi gezogen. Während z. B. Kartoffeln d3- 
her 5 bis 6 Groſchen pro Kilo koſteten, find fie jetzt auf 
10 bis 12 Groſchen pro Kilo geſtiegen. In demſelben 
Maße iſt auch das Gemüſe teurer geworden. Auch die 
Gier- und Obſtzufuhr ift unterbrochen und zweifellos wird 
auch hier eine Preisſteigerung eintreten, wenn der Froſt 
nicht nachlaſſen ſollte. (a) 

Die Kohlenwucherer auf dem Plan. 

Die ſtarke Kälte hat den Kohlenabſaß ſtark gefteigert, 
denn große Teile der Bevölkerung waren nicht in der 
Lage, einen genügenden Kohlenvorrat für den Winter 
einzukaufen. Doch find die Kohlenvorräte in Lodz ſehr 
groß, ſo daß ein Kohlenmangel für die nächſte Zeit in Lodz 
nicht zu befürchten ijt. Aber denoch find bereits Verſſiche 
zu verzeichnen, wo gewiſſenloſe Kohlenhändler hözere 
Preiſe für Kohle verlangen. Eine ſolche Preiserhöhung 
iſt unbegründet. Sie wird von der Behörde beſtraft. (a) 
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i 


—— 


— 


20.000 zł- — 114755 120679 151952, 

5.000 21. — 23416 83777 157948 
162279 1899 176317. 

2.000 zł. — 10491 12798 18447 24582 
38830 39552 41626 45299 54701. 36448 
70058 70728 71282 76279 86895 87111 
97650 107201 116549 121591 132551 
135031 142173 145755 149713 150697 
155928 160171 166395 166556 168624 
17046?. 

1.000 21. — 342 5372 6274 6422 7750 
8091 9993 16235 22024 23562 31080 


34445 36434 38330 51374 54589 60516 


60907-69009 77331 82588 87586 880.0 
22732 97178 101427 102157 109181 
109759 112251 113251 114172 114963 
111542 119684 131655 131663 134944 
135658 137408 138523 139200 139834 
141844 147981 146707 147258 151291 
161717 168985 169160 170862 178885. 


1. Ziehung 
Einſätze zu 200 Zl. 


6.86 71 254 342s 46 62 440 545 63 60 770 884 825. 


864 1060 128 315 478 540 692 870 2014 91 
289 AI 31 96 581 633 760 854 908 60 3142 4 

91 460 380 78 660 70 78 84 93 851 59 98 982 

4177 204 341 431.501 660 898 5020 56 348 728 


530 89 938 73 6002 33 35 240 745 346 4228 662 


49 84 787 930 94 7278 337 461 323 669 75Rs 886 
8010 91 290 407 17 90 602 943 9080 5 
An 85 92 932, e 
U 338 433 591 655 714 809 11038 113 
226 46 416 46 857 73 12095 164 75 216 52 80 
500 64 81 646 737 13307 35 565 671 75 005 
14056 83 227 31 63 91 304 684 761 15029 154 371 
402 11 502 984 980 16126 219 35s 76 77 402 734 
E06 33 92 17138 60 262 72 322 67 639 72 723 33 
- 815 18121 421 581 602 33 761 899 906 9 90 19167 
104 9 — 2 745 848 900 14 44. 
1 389 93 442 94.95 635 701 18 94 859 
945 56 63 76 21092 171 206 99 33% 62 444 84 567 
64 4 897 48 220245 61 128 52 207.313 86 655 89 
837 63 90% 22 23136 99 207 33 437 76 514 68 32 


bes 89 660 724 811 38 74 945 63 24097 220 48 
323 527 44 77 646 48 755 25013 159 219 20 365 


621 88 797 26149 73 94 212 81 314 33 522 74 611 
16,7,5 42 27090 113.78 214 343 484 512 644 718 
38 65 89) 929 28038 63 171 215 89-353 459 517 
789 902 29041 226 84 880 966 


p 30024 201 310 63 472 550 64 757.68 31014 22 


an 2 86s 567 816 61 80 32008 89 363 79 706 803 
64 78 33141 207 847 920 37 47 89 34008 38 120 
202 84 59 436 458 526 695 713 820 35042 213 587 
661 83 89 795 86N 98% 75 36030 241 431 583 709 

807 15 83 37010 146 329400 24 47 97 545 65 59 


617 84 767 842 54 921 38050 25 212 3308 81 


630 818 31 907 65 73 39002 113 98 444 71 647 
65 879 96. 12 } 3 
1 097 748 809 25 80 912 41018 121 46 


&6 47039 70 98 150 275 302 91 411 884 744 906 
48069 102 267 324 419 519 740 447 99 49101 50 
256 318 40 69 82 98 688 701 89 919. 

50014 144 52 493 531 639 770 51066 95. 149 
313 72 74s 507 71 686 783 893 77 900 52101 312 
83 686 93 83 784 968 53043 117 91 219 27 88 381 
400 477 66 RA 86 696.817 706 84026 65 76 215 
312 64 69 73 441 549 89s 676 82 820 40 906 
55181 82 225 438 554 59 665 772 813 56077 90 
156 68 76 229 41 326 578 842 29 64 57030 75 101 
60 92 250 79 80 394 474 686 745 874 58081 86 
131 88 223 45 356 92 541 74 610 59 708 32 83 
59044 126 60 88 277 402 22 67 992. 

60051 444 88 516s 74 659 90 753 848 76 9075 
17 44 ED 61137 49 57 360 97 538 613 56 60 62 72 
812 956 62056 83 183 206 25 77 371 80 499 722 
69 830 68233 483 571 845 932 62 64047 140 85 
89 443 61T 6 731 99 846 932 65056 87 335 437 
546 66071 100 235 57.58 44 511 728 880 67183 


I 216 31.3599 842 917-39 68021 284 374 428 45 


900 22 171 468 578 694 722 SIT 18 809 81. 
t Tags 45 505 66 606 714 34 36 849 923 25 
171068 255 390 558 607 45 91 711 46 822 958 98 
* N 322 34 466 81 90 581 48 74 927 58 


' 97: 853 72 958. 


i Sober Wolfäeikung — Mittwoch, den 9. Sanger 1988 


73188 319 400 537 853 74262 411 888 78 704 n 
813 84 906 43 85 75098 304 635 45 746 96 806 40 
90 63 76048 201 648 726 901 98 77114 29 67 


702 22 15 57 86 308 31s 66 511 708 54 78053 99 


388 671 717 41 942 79007 131 35 61 218 354 83 
400 537 64 716 56 898 948 ; : 

80186 362 478.520 50 78 80 694 813 88 965 
31029 396.472 526 59 653 68 746 801 58 69 95 
926 82125 47 57 74 81 233 325 476, 5585 601 831 
90 962 83090 102 221 77 90 496 622 759 874 964 
84050 146 80 483 502 71 622 788 913 88040 332 
84 405 19 592 978 86163 73 409 56 93 543 608 
816 54 70 84 95s 87143 297 410 42 567 868 734 
888 955 47 86 76 88114 17 80 6308 889 927 99 
89129 40 72 291 811 513 57 87 622 75 814 934. 

90004 243 340 78 89 401 50 518, 611 738 51 


84. 91047 72 217 97 387 410 91 530 673 747 827 


987 92033 86 415 519 613 62 7328 99 857 93005 
103 17 53 48 36 54 676 79 789 825 918 36 94048 
129 265 49 93 591 616 712 62 854 95004 230 
514 39 645 864 902 52 96085 95 125 270 454 64 
856 97121 37 788 340 47 420 62 713 98081 230 
40 332 493 505 62 65 82 700 440. 99028 142 374 
705 13 804 970 77. s 

100124 245 60 348 476 529 93 661 733 842 
101174 216 84 339 75 88 427s. 89 676 840 995. 


102086 157 75 242 326 404 586 607 808 49. 3 1 
; Einſätze zu 200 Zl. 


103078 417 45 530 695 749 822 28 104000 309 
451 899. 108057 93 97 322 695 744 812 47 48 933 


106031 236 88 568 62 721 962 74 107026, 161 259 


91 ul, 309 468 73 564 652 93 785 935 108231 52 
345 646 799 985 109014 33 104 87s 93 615 7598 


110081 117 202 313 83 574 723 990 99 111102. 
7 293 543s 899 909 112016 80 92 2518s 328 43 
46 514 852. 113037 123 248 51s 80 308 416 23 
62.653 776 852 75 975 114009 159 728 275 318 
26 56 716 27 47 887 941 50 65s 89 115062 69 
135 202 91 515 83 689 61. 116180 214 40 446 543 
614 16 41 749 845 55 94 95 970 117158 298 327 
50 677 851 51 57 118324 16 77 79 449 525 728 
29 843 909 27 46 119036 95 106 31 51 75 604 
58 72 84s 96 773 84 916. i 

120070 172 758 825 38 936 121047: 89 127 84 
203 38 372 437 47 557 77 641 857 8 122014 106 
29 413 580 888 123138 270 98 311 747 73 124029 
58 78 115 9 438 594 935 52 98 125177 89 205 72 
370 459 534 654 725 806 7 997 126453 519 71 
610 744 54 827 947 85 127039 96 248 501 67 94. 
840 128012 41 45 202 399 402 73 522 82 627 705 
918 61. 129100 119 23 317 76 98 454 560, 69 752. 

130067 129 204 311 35 609 33 713 56 67 918 
65 131086 227 77 90 3:1 572 95. 0858 638 98 800 
21 939 89 132074 84 108 80 370 417 32 46 68 
500 34 39 56 643 904. 135009 37 66 89.360 417 
585 77 695 949 69 134082 111 230 334 495 526 
38 41 627 36 715 31 55 818 67 944s 57. 135081 
264 87 410 58.900, 3 136001 176 205 58 59, 525 
708 45 137034 248 337 4088 75 524 , 133150 332 
442 523s 70 734 912 17 96 139147 56 66 74 
2998 305 74 848 85 600 714 34s. “EST 

140058: 111 292 355 713 141100 279 80 357 
421 61. 8445 142337 516 606 45 61 69 736 .76 
938, 143018 23 102 12 211 21 30 46 403 99 592 
711 37 79 859 65. 144095 105 10 48 84 214 48 
334 440 71 90 596 698 715, 79 886 145036 146 


376. 544 656 96 706 55s 810 990 146067 310 500 


t 


77 7078 42 66 987 95. 147097 106 20 21 217 58s: 


398 422 26 613 26 912 79 Bis: 148287 68 97 488 


350 58 622 747 149305 46 58 405 534 50 615 


j N 


150096 252 98 913 151060 291s 399 467 521 622 
50 85 762 832 98.949 63 152074 148 63 92 356 
78 97 482 802 620 803 988 81 84 96 153012 126 
56 78 211 62 83 353 597 648 979. 154046 123 56 
267 395 98: 155033 34 40 70 4 198 241 384 90 
422 39 554 81 603 75 86 869 155025 83 85 457 
512 689 751 52 90 4 157022 200 304 41127 570 
670 74 898 950 158170 44 286 95 418: 528 47 60 
542 46. 159016 36 135 56 215 66 87 88 465 86 
90 616 99 794 9122 3 n 

160097 647 709 49 909 72 161022 182 223 46 
429 41 45 604 717s 881 162055 96 109 226 70 
312 573 772 80 912. 163023 313 47 57 82 485 520 
42 609 164005 69 93 119 62 4 208 10 414 16 18 
20 719 26 66 810 70 165009 55 169 203 17 32 
374 78 493 581 673 75 94 755-807 8 75 -166039 
278 478 564 622 87 855 86 167230 74 75 322 88 
476.654 816 53 912 17 85 168161 467 531 82 97 
770 71 9855 92. 1691603 434 504 41 618 84 86 
98 809 920. i 

170492835 62s 171273 340 416 35 98 559 92 
685 709 811 39 94.96. 172008 19 160 277 399 
4156 26 816 712 83 857 173138 74 96 426 513 43 
778 ONS 27 53 67 81 174006 126 4% 236 AG: 975 


470 608. 83 812 83 99. 177137 88 341 8187751 82 
867 906 178024 97 547.54 127 888 95. 179246 47 
337 643 729 829 95 901 61 %6 92. a 


8 2. Ziehung: 

30.000 zł. — 1497/16. ai 

10.000 21. — 9980 44524 79529. 

5.000 zl. — 27270 67280 108935 
20492 126796 140459 166901 173521. 

2.000 21. — 5083 17694 18732 29054 
37685 78577.81662 97485 103750 117522- 
121869 122898 133548 137671 146387 
153679. . a 

1.000 zl. — 252 4067 6842 15848 
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31290 45119 45808 53455 -54485 54503 
57773 59995, 62316 63735 64109: 68239 
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117991 125420 . 128094 136010 144135. 
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83 528 39 87 617 804 90 980 25088 97 207 63:307 
68 425 801 83 613 23 24 58. 734 889 972 26038 
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31. Polniſche Staats lotterie. . ane. — 3. siegunastas. — den db) 
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80100 337 614 16 835 60 92 81158 343 443 644 
723 48 802 38 983 82138 367 441 66 677 69 65 93 
712 32 812 84 903 27 83056 85 126 80 254 74 501 
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846 71.75 97 908 25 33 98069 110 45 73 74 77 372 
414 50 73 617 910 47 99009 359 438 517 21 622 706 
24 26 37. , 

100021 142 278 87 508 92 677 762 888 903 
101011 67 118 376 562 73 972 102045 83 102 205 
301 03 782 824 89 957 103054 149 247 85 321 29 
71 80 444 48 532 677 97 712 802 905 06 52 93 
104113 40-96 251 402 35 95 599 645 769 75 105048 
175 237 342 442-76 95 665 735 57 840 83 901 69 
106113 56 63 73 417 20 518 21 75 650 90 799 888 
948 94 107289 306 458 82 95 696 799 108073 167 
206 588 717 97 109025 85 363 440 535 928 70. 

110053: 185 317 87 531 689 84 95 111088 134 
300 33 407 82 667 780 974 112027 138 70 207 18 
28 421 29 561 641 90 775 91 951 80 113050 142 
365 482 731 840 114109 297 302 21 95 615 36 718 
885 95 115176 354 86 404 23 30 512 667 714 30 
839 916 73 92 116038 56 87 203 404 76 99 573 626 
729 885 117009 25 46 286 88 889 87 626 78 153 92 
802 992 118036 95 290 360 486 678 95 764 69 847 
119030 38 118 223 82 402 598 670 81 797 842 46 
949. — 

120140 65 81 360 88 910 30 73 545 66 619 46 
963. 121004 27 35 45-155 94 239 358 401 26 547 
645122259307 44 205 78 697 763 88 864 940 53 
123099 111.241 300 50 53 58-417 700,06 61 77 
815 124023 9 129 883 659.700 821-931 69 125091 
121 60 75 293 417 35 585 698 989 126100 95 279 
97 63 310 406 58 89 616 19 43 803 56 975 127238 
42.94 459 588 630 716 877 128013 68 180.89 449 
91 505 92 625 31 42 762 91 811 946 91 129165 
281 301 33 482 49 617 67 706 96 843 72 953 98 

130013 346 461 760 99 815 16 00 71 89131009 
30 40 106 57 87 252 70 82 432 77 743 61 65 79 
870 923 76 132019 26 28 42 50 76 110 256 328 31 
453.82 520 58 639 61 952 72 133023 189 64 238 
21 73.520 73 682 745 834 948 134023 29 43 57 91 
222.337 84 449 135152 212 95 363 536 55 671 708 
53 87 925 45 135191 387 642 729 868 137022 54 
333 36 70 402 532 46 85 80 83 89 762 80 845 78 
927 188276 263 671 703 76 851 918 47 88 139006 
18 31 57 160 210 64 330 434 587 790 961 

140092 106 439 624 867 141170 278 355 448 814 
614 41 61 142039 109 203 309 407 76 686 762 931 
92.143150 663 709 23 812:52 77'980 94 144045 138 
94 328 47 562 694 945 145033 386 447 57 944 


146033 90 205 60 328 428 29 520 658. 95 743 76 
828 31 909 40 147168 320 33 88 467 78 501 673 
75787 889 61 82 940 88 148068 214 807 38 149142 


240 332 405 589 51 55 654 92 729 846 80 150004 
20 117 36 52 85 349 405 44 557 92597 744 855 
151229 324 86 845 16 51.619 7586 864 182181 220 
26 306 41 666 505 10 600 64 858 974 153175 200 
413 39 606 55 792 937 154021 76 102 234 84 351 
533 614,85 841 85 982 85 93 155060 111 220 20 b 
452 886 651 54 815 71 156400 17 30 83 802 99 961 
157004 264 306 453 547 738 78 811 14 77.901 
158028 391 429 45 69 737 40 88 887 070 190038 
220 34 42 403 41.547.675 913 07 23 32. 

160027 334-50 95 459 519 67 625.27 33 73 711 
848 925 161169 86 311 68 83 530 92 625.793 984 96 
162903 198 243 90. 317-68 572 618 720 808 909 
31 163084 102.213 29 234 98 405 529 625 63 81 
709 821.87 913 15 85 164082 90 108 240 382 463 
568 625 736 165328 453 598 624 52 794 825 925 
46.166158 257 371 629 87 814 47 167008 10 77 120 
30 215 89 334 83 519 625 72 825 80 168013 50 152 
66 67 246 339 96 441 73'527 602 777 960 76 169055 
295 360 493-558 669 722 875 ` 

: 170128. 50 310.50 497 715 876 923 87 
170 207 38 61 94 300 439 72 540 789 862 920172031 
457 673 713 902 93 173191 225 330 64 423 882 001 
10.31 913 92 174245 406 64 534 756 175142 92 227 
309 60 78 428 521 88 792 93 931 176021 86 206 79 
502.50 98 99 620 720 36 96 880 177344 47 412 59 
560 645 90 736 94 97 932 62 96 178088 245 93 357 
494 521 880 91 918 28 179028 204 80 565 630 
66 77 737 88 962 80 90 
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I deutſche Sozialiſtiſche Arbeitspartei Polens 
n Bee Erekufive bes Verirarensimänmernates Lodz. | 


Donnerstag, den 10. Januar, 7 Uhr abends, im Lo 
kale, Petrilauer Straße 109, Sitzung. 


Lob; Süd, Lomzynſta 14. Donnerstag, den 10. Jas 

nnar, 8 Uhr abends, Sitzung des Vorſtandes, der Bere 

Itrauensmänner und der Reviſtonskommiſſion. i 
I. Lebz⸗Zentrum. Am Mittwoch, dem 9. Januar, um 

7 Uhr abends, Vorſtands⸗ und Vertrauensmännerſitzung 


Gewerk chaltliches. 
Berwaltungsſitzung. Donnerstag, den 10. Janz 


7 uhr abends, findet im eigenen Lokale, Petrikauer 109, 
eine Verwaltungsſttzung ſtatt. 


TI | Wer Bücher lieft 
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31, Polniſche Siaatslotterie. . sane. — 4. THIS (Ohne Gewähr) 


310 81 84 713 16 31 63 831 68023 217 350 69 431 
[a 543 600 29 41 69 70 795 345 60 907 87 69038 Zweite Ziehung. 
e aR SA O 100000 zt. — 82112 
< p 50 80 86 632 784 856 u SER 5 
10.000 21. — 2548, 93424, 557 88 71035 56 100 286 90 386 93 401 91 623] 50.000 zł. — 176554. 
5.000 21. — 21801, 24499, 35269. 821 34 906 56 72 72119 31 223 331 404 532 40 20.000 21. — 127655. 
139665. 165394. 59 76 612 21 44 739 908 73018 131 255 322 431 10.000 zł. — 154462. 


15 96 288 89 310 12 43 402 506 53 749 840 93b 
82154 277 630 843 89 973 83209 38 75 393 128 
522 37 605 96 735 935 923 84004 20 38 55 11> 
81 238 53 504 65 78 662 91 723 81 851 74 851%, 
31 97 94 518 49 51 694 738 87 807 984 86027 38 
293 369 81 95 400 518 656 88 838 83 88 87030 
223 49 531 628 754 61 804 69 99 88052 189 435 
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e 134730, 1312 20, 150047, 157066 ` 8009 2% 47 402 69 749 848 51 56 81158 280 128052 133740 134280 140326 161879204 63 305 435 550 615 710 57.887 93 94231 43 79 
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1.000 zł. — 461. 6182, 9955. 13/63 52 70 572 764 74 991 84131 53 94 298 336 746! 1.000 zł. — 6176 12540 10649 137321910 96432 59 503 71 647 73 710 76 809 943 97157 


22199, 27594. 34221, 41621, 42230, 337 84 864 96 966 85187 290 334 492 93 516 736. 15875 20386 28719 40093 4 
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101048 133 96 205 34 93 336 85 511 79 645 742 
102014 68 69 104 92 313 46 543 893 989 103256 
tn. 352 419 42 69 648 840 53 71 979 104100 109 44 
15 346 432 82 53 73 259 344 64 663 85 765 94 105034 45 95 98 
989 3068 546 100 61 98 228 594 634 806 39 65 959 106078 259 

Y 381 447 51 96 537 754 88 904 69 83 107004 69 99 


7006 317 556 825 9 
padają stale w szczęśliwej kolekturze = [98167 291 384 445 502 . , 540 70 78 83 85 TTI 918 103231 


0 o 2. 7 05 8 51 912 41 45 85 5027 32 417 72 510 
aftala * 2 787 95 829, 


PIOTROWSKA Ne A bai 86 120 313 455 60 | 403 39 742 46 83 812 7232 75 424 58 579 654 66 
Ciagnien'e IV klasy trwa do 23 bm. Losy IV-ej 026 101208 92 403 798 814 8 7 055 75 210 70 8031 57 175 372 632 82 704 21 81 65 86 | 


klzsy są jeszcze do nabycia. 727 42 94 103077 82 140 56 24 4 ; 000293 9013. 326 45589785406 38 
VERRATEN. N. DOOR | SI 708 25 857 902 104276 330 MA 9 604 724 46, T0LI9 269 349 489 860 777 800 
to Nick: £78 996 105158 329 600 734 163 447 96 513 54 89 617 24 999 
Erſte Richmg. £7 2 34 46 947 106141 60) 183 447 26 513 548 
Ginfäge zu 299 Zloty 257 311 466 630 812 107141 52 312 13 84 565 604; 18901 s 14032 109 
f 2 * 154 984 10801] 118 447 677 86 859 109015 2144 625 47 77 838 61 
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99 10 319 520 733 8782 388 77 90 811823 43 15001 257 08 679 978 116007 93 245 313 434 66: 232 41 85 417 6 
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11022 177 283 311 13 423 85 533 628 79 732 66 
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805 63079 170.85 343 60 620 714 R17 64060 206 80 438 91 543 47 835 40 60 176214 551 715 824 07 69 


885 
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) ERa Ausland, 
Nadio⸗Brogramm. gönigswuſterhauſen (191 163, 1571 MY 
Mittwoch, den 9. Januar 1935. 12 Unterhaltungskonzert 13 Schallplatten 15 15 
i Für die Mutter 16 Konzert 21.15 Winterſonne 
Polen. 24 Nachtkonzert. 8 AR a 
Lodz (1339 195 224 M.) i Heilsberg (1031 193, ) 
912.10 Konzert 13 Preſſe 13.05 Aus Opern Maſſe⸗ 12 Konzert 13.05 Schallplatten 15.10 Praktiſche 
net? 1430 Pauſe 15.30 Export 15.35 Börſe Winke 16 Konzert 17.45 Weltliche Orgelmafik 
15.45 Theaterfragment 16 Leichte Muſik 16.45 19.15 Tanzfunt 22.45 Tanzmuſil. 
Naturkundliche Plauderei für ältere Kinder 17 Bteslau (950 tHg, 316 M.) 
Ernſte Muki 17.25 „Streit zwiſchen Kollegen“, 12 Konzert 14.10 Schallplatten 15.30 Kinderfu il 
Dialog 17.35 Leichte Muſik 17.50 Spor:lihe Rate 16 Konzert 19 Im Walzerſchritt 21.15 Der Tanz 
ſchläge 18 Schallplattenmufit 18.10 Theaterpro⸗ geht weiter 22.30 Tanzmuſil. 
gramm 18.15 Konzert 18.45 Vortrag 19 Leichte] Wien (592 195, 507 M) 
Muſik 19.20 Aktuelle Plauderei 19.30 Leichte Mu⸗ 12 und 16.10 Schallplatten 15.20 Kindergymnaſtik 
fit 19.45 Programm für den nächſten Tag 1950 16.40 Für den Erzieher 18 Der Arzt ſpricht 21 
Sport 20 Alte Lieder 20.45 Preſſe 20.55 Wie ar⸗ Europäiſches Konzert 22 Eishockey: Oeſterreich nes 
beiten wir in Polen 21 Chopin⸗Konzert 21.30 Vor⸗ gen Winipeg⸗Monarchs 23.05 Uinerhaltungskonzer! 
trag 21.40 Geſangrezital 22 Reklamekonzert 22 15 23.45 So ſingt man in Wien. 
Tanzmusik 22.35 Tanzmuſik aus der „Oaza“ 25 Prag (638 iHz, 470 M.) 
Wetter 23.05 Tanzmusik. 12.35 Jazzmusik 15.55 Orcheſtermuſſk 18.20 Deuts 


9 
5 42 84 176121 254 87 302 30 58 77 488 552 609 76 
> a R — 704 56 818 177009 462 537 46 601 34 767 90 853 
14 21 78070 140 56 203 29 60 178123 262 80 329 36 76 43 of 95 580 732 30 
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748 833 86 96. 


ſche Sendung 19.10 Militärkonzert 20.10 Jazzmu⸗ 
ft 22.15 Schallplatten. R 


Kiepura ſingt. 

Der erfolgreichſte Sänger der Gegenwart, Jan ie 
pura, begibt ſich in Kürze nach Hollywood. Sein Ab⸗ 
ſchiedsauſtritt in Polen erfolgt am 14. Januar, nich: 
morgen, weil Kiepura leicht erkrankt ift, im Slowacki⸗ 
Theater in Krakau, wo er in der Oper „Tosca“ von Put- 
cini mitwirkt. Nach der Oper wird Kiepur einige Arien 
und Lieder fingen. 


Um den polniſchen Rundfunk⸗Hörern Gelegenheit zu 
geben, den berühmten Sänger zu hören, hat das Polſlie 
Radjo beſchloſſen, eine Uebertragung der Oper auf alle 
polniſchen Sender zu übernehmen. Beginn 20.10 Uhr. 
Kiepura ſtellt das Geſamthonorar dieſes Abends dem 
Vollsmuſeum in Krakau zur Verfügung. EAA 


Ein Nebeiterhaushalt ohne „Lodger Volks. 
zeitung”, der wäre ohne Licht und Wärme, 


* 
t 


í 


E 
Kinderſeſt der Frauengruppe Lodz⸗Süd 
F der DEAP. 


Das am 6. Januar von der Frauengruppe Lodz⸗Süd 
im Parteilokale, Lomzynſka 14, veranſtaltete Kinder eſt 
übertraf alles in dieſer Hinſicht bisher von den Genoff- 


MM 


nen Geleiſtete. 


\ 


In Scharen kamen die kleinen Gäſte in Begleitung 
ihrer Eltern, die größeren auch ohne dieſe, und bald Jai- 
ten die Veranſtalter Mühe, die kleinen Neugierigen un⸗ 
terzubringen. Auch eine anſehnliche Anzahl „Alter“ war 
erſchienen und ſchon um 3.30 Uhr war der Saal überfüllt. 
Wer keinen Sitzplatz mehr erwiſchen konnte, der ſtand ge⸗ 
duldig 3 Stunden lang, ging es doch um die Kinder, und 
dieje waren versorgt. i 
Dier Saal hatte ein feierliches Ausſehen. Hell leuch⸗ 
tete der vom Kerzenglanz ſtrahlende Tannenbaum, und 
bald waren die Kinder an den weiß gedeckten, mit Tan⸗ 

engrün geſchmückten Tiſchen zu Haufe. Eröffnet wurde 
ie Feier durch ein Gedicht der Vorſitzenden der Frauen⸗ 
gruppe, Genoſſin Klara Zerbel, worauf die Anſprache 
vom Vorſitzenden der Ortsgruppe Lodz⸗Süd, Gen. Wil- 


helm Zinſer, folgte. Das Programm war ausgefüllt mit 
einer ganzen Reihe von Gedichten und Vorträgen, die 
fämtlich von Kindern vorgetragen wurden. Es war eine 
eude, anzuſehen, wie jo manch kleiner Knirps das Qam- 
nfieber tapfer herunterſchluckte. In den Zwiſchenvauſen 
pielte ein gut eingeſpieltes Orcheſter und während der 
großen Pauſe wurden die Kinder mit Kaffee und Kuchen 
bewirtet. Das hat aber geſchmeckt! Und als dann Knecht 
pprecht mit gefülltem Sack erſchien, war das ein Halo! 
der „alte Mann“ hatte Mühe, ſich zu behaupten und ſeine 
Weihnachtstüten zu verteilen. Als ihm am Ende gar der 
ange weiße Bart abfiel, da ging die Begeiſterung mit den 
Kleinen durch. 
Die Zeit verging viel zu ſchnell und nur ungern gin⸗ 
jen die Kinder nach Haufe. Beſonders zu erwähnen ware 
das Arbeiter⸗Stille Nacht (Melodie Stille Nacht, heilige 


Nacht), welches am Schluſſe des letzten Vortrages geſun⸗ 


gen wurde. 

„Bis die Freiheit uns naht“ — Frauen in Lodz⸗Süd 
vorwärts! 
38 237 Armutszeugniſſe in einem Jahr. 
Die Fürſorgeabteilung der Stadtverwaltung ſtell: 
bekanntlich unbemittelten Einwohnern der Stadt für ver⸗ 
schiedene Zwecke Beſcheinigungen über den materiellen 
Stand des Betreffenden, ſogenannte Armuts:eugniſſe als. 
Bei Vorlegung eines ſolchen Armutszeugniſſes werden 
unbemittelte Perſonen von Gerichts⸗, Paß⸗ und ſonſtige 
( ebühren befreit, ferner genießen Studenten in dieſem 
e Vergünſtigungen uſw. Die Zahl der Bewerber nen 
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dieſe Armutszeugniſſe ift daher immer ein untrüglicher 


Gradmeſſer für den Wohlſtand der Bevölkerung einer 


te So wurden in Lodz im Jahre 1934 ſolche Ar⸗ 
utszeugniſſe an 38 237 Perſonen ausgefolgt. (a) 

Auch ein Zeichen der Zeit! 

reiche neue Telephonanſchlüſſe. 

Wie uns von der Lodzer Telephongeſellſchaft mit⸗ 
geteilt wird, ſind in der Zeit vom 10. November v. J., 
d. h. feit der Einführung der unentgeltlichen Telephon: 

anlage in Lodz, bis heute von 1100 Perſonen Delara- 
ionen betreffs Anlegung von Telephonapparaten unter⸗ 
zeichnet worden. Von dieſer Zahl ſind bereits etwa 50 


rozent, d. h. über 500 Apparate, angelegt worden. (p) 


Blutige Auseinanderſetzung. 

Im Geſchäft an der Petrikauer 90, wo gegenwärtig 
eine Kilimausſtellung ſtattfindet, kam es vorgeſtern zu 
einer blutigen Schlägerei, wobei der Monteur Icjef 
Myszkowſti, wohnhaft Emilienſtraße 6, 31 Jahre alt, 
ſchwer verletzt wurde. Myszkowſki lebte in Feindſchaft 
mit dem Petrilauer 64 wohnhaften Joſef Pakiet, der mie- 
derholt Drohungen gegen ihn ausſtieß. Beide degegne⸗ 
ten ſich nun in dem genann en Geſchäft. Hierbe ſtürzte 
ſich Pakiet mit einem Meſſer in der Hand auf Myszlowik', 
doch auch biser zog ſchnell ein Meſſer und beide began- 
nen aufeinander einzuſtechen. Unter dem Publikum ent⸗ 
fand eine große Panik. Polizei eilte herbei und brachte 
die Wüteriche auseinander. Myszkowfki erlitt lebensge⸗ 
ſährliche Verlezungen und wurde von der herbeiger.stenen 
Rettungsbereitſchaft ins Krankenhaus geſchafft. Auch 
Paliet erlitt Verletzungen, doch waren dieſe leichterer Art. 
Er wurde von der Polizei in Haft genommen . (a) 

Zwei proke Einbrihsdiebſtähle. 

In das Fabriklager von Dank Dawid, Petrikauer 

NI. 48, drangen geſtern nacht Diebe ein und raubten fünf 

Gallen Baumwolle im Werke von 5000 Zloty. — Ein 

weiter Efnbruchsdiebſtahl wurde in die Wohnung de 

Natalja Bamiszemita, 11. Liſtovada 33, verübt, wo den 

zieben verſchiedene Sachen im Werte von 2400 Zloty in 
ie Hände fielen. (a) 

Aan derung eines Feeudenh eres. 

Die Sittenpolizei hat ein von der 45jährigen Fran⸗ 
ciszla Turanek, Pabionicka 3, unterhaltenes Freuden⸗ 
Fan de, Die Turanek betrieb ihr ſchändliche? 
Dandwerk zuerſt in ihrer Wohnung, wo ſie zahlreichen 
Frendenmädchen Untercchlupf gewährte und von die een 
großen Nutzen zog. Als ihr Treiben hier bereils zu be- 
fanni wurde verlegte die Turanek ihr „Gotat! nat 
dem Hanie Slon ka 45, wo fie eine Wohnung ſperiell zr 
dieſem Zweck mietete. Auf das Treiben der Purane! 

urbe ſchließlich die Sittenvolizei au merlam gem icht, 
die nun eingriff und das Freudenhaus ſchloß. Die Ti 

kanek wurde verhaftet. (a) 


Lodzer Bolkszeftung — Mittwoch, den 9. Januar T935. 


Der Prozeß gegen die Sparlaſſen⸗Jirelloren. 


Zweiter Verhand ungstag. 


Am geſtrigen zweiten Verhandlungstag im Prozeß 
gegen die ehemaligen Direktoren der Kommunalen Spar- 
kaſſe der Stadt Lodz wurde das Zeugenverhjört for grent. 

Als erſter Zeuge ſagte der Buchhalter der Kaſſe Su⸗ 
hecki aus, der über verſchiedene Unzulänglich leiten bei der 
Geſchäſtsführung in der Kaffe aus agte. So ſeien Wr- 
leihen an Perſonen auf „freundſchaſtlichem“ Wege ohne 
Beachtung der vorſchriftsmäßigen Formalitäten erteilt 
worden. Manchen Per onen wurden Sparbücher auf gr’- 
ßere Summen gegen Hinterlegung von Wechſeln ausge⸗ 
folgt. Dem Bauunternehmer Israel Tyller jeien Weh- 
ſel auf ſehr große Summen diskontiert worden und keine 
Schulden in der RRO waren hinter 21 verſchledene Na- 
men perſteckt. i 

Als nächſter Zeuge fagte der geweſene Vorſitzende 
der Verwaltung der Sparkaſſe und Vorſitzende des Stadi⸗ 
rats Edward Andrzejak aus. Er habe zu den drei Per- 
jonen gehört, die in der Kaſſe die Deklarationen über die 
Erteilung von Krediten unterzeichnet haben. Er habe 
hierbei wiederholt auf verſchledene Mängel hingewleſen, 
insbeſondere auch auf die große Verschuldung gewiſſer 
Perſonen. 

Der dritte Zeuge Siedlecki, ein Revident des Ver- 
bandes der Kommunalen Sparlaſſen, ſagte u. a.: Die 
erſte Kontrolle der Geſchäftsführung habe er im Frühjahr 
1933 vorgenommen, jedoch nur oberflächlich, da die Tä⸗ 
tigkeit nur für zwei Monate zu kontrollieren war. Doh 
habe er feſtgeſtellt, daß die Buchführung nicht fachgemäß 
geweſen ſei. Bei Prüfung der laufenden Rechnungen 
fei er auf die Anleihen des Direktors Naruszkiewiez ge- 
ſtoßen und als er ihn zur Rede ſtellte, habe ihn dieſer ge⸗ 
beten, er möge dieje Tatſache verſchwe gen. Die Bilanz 
für 1932 fei gefälſcht geweſen, indem ſtatt Verlusten rin 
Reingewinn aufgezählt worden fei. Ueberdies fei feltre- 
ſtellt worden, daß die Verſchuldung Tyllers vor dem We- 
jewodſchaftsamt verheimlicht worden fei. Der Wochſel⸗ 
diskont fei von Vizedirektor Haneman vor Veſchluß der 
Verwaltung erledigt worden und die nachträgliche Br 
ſchließung fei nur eine Formalität geweſen. Die Dirol⸗ 
tion der Kaſſe habe über die Kredilnehmer keine pon- 
genden Auskünfte eingzholt, wodurch dann Verluſte eni- 
ſtanden ſeien. 

Der Revident des Wofewodſchaftsamtes und jetzige 
Bſtroleiter der Sparkaſſe, Boleſlaw Olszewſti, beſtät'gle 
im grogen und ganzen die in der Anklage erhobenen Be- 
ſchuldigungen wie auch die Ausſagen des Ze 
lecti: Er habe bei einer Luſtration überdies fe“ ayſtellt, 
daß Direktor Naruszkiewicz eine nichtoffizielle Kaſſe ge- 


tren Sied⸗ 


Mus dem Neime. 


Konſtanttnow. Jahresverſammlung des 
KEV „Harmonia“. Am lezten Sonntag hielt de 
Kirchengeſangverein „Harmonia“ in Konſtanthnow in ſe! 
nem eigenen Heim die diesjährige Generalverſammlang 
ab, die von dem Präſes, Herrn Paſtor L. Schmidt, erbiſ⸗ 
net und geleitet wurde. Der Verein, der im Jahre 1879 
gegründet wurde, zählt jetzt 158 Mitglieder, davon 7 
Ehrenmitglieder, 93 paſſive und 53 aktive. Die 63 Ueban⸗ 
gen im Laufe des Jahres wurden durchſchnittlich von 29 
Sängern beſucht. Der Chopin⸗Nokal wurde zum fweiten 
mal vom Vereinschor errungen. Von den Einnahmen der 
Hauplkaſſe wurden 2291 Zloty der Baulaſſe überwleien, 
die noch eine Schuld von 2000 Noty aufweiſt. Die ber: 
genomemne Neuwahl der Verwaltung, die beinale gra 
dieſelbe ift, wie im vorigen Jahre, zeitigte folgendes Er⸗ 
gebnis: Alfons Niemann und Waldemar Hoffmann — 
Vorſtände der Akliven, Robert Eckert — Vortand der 
Paſſiven, Maximilian Baumſtark — Schriſtſührer, Oster 
Schulz — Kaſſierer, Edmund Meiner — Archivar, Artur 
Seifert, Robert Seifert und Nobert Gundrun — Wire, 
Alfons Hoſſmann, A. Waldemar Semmler und Di 
Krechel — Reviſionskommiſſion, Wilhelm Hirſekorn, Ot o 
Hirſekorn und Albert Paſinſki — Bäßnenleitung, Raul 
Bukowſki, Hermann Riemann, Jobanndieiher und Eduard 
Lehman — Baukomitee. Den eifrisſten Sängern wurde 
darauf die Anerkennung ausgeſprochen und Herr Adolf 
Wolbert zum Eßrenmitglied ernannt. Es wurde em 
Schluß der Verſammlung bekanntgegeben, daß der Mie- 
xandrower K „Polyhymnia“ am 19. d. MiS. im Kon⸗ 
ſtantynower Sängerhauſe eine Operette aufführt. 

Radomſko. Geiſteskrenker zündet fcin 
Anweſen an. Im Dorfe Ciensza, Gemeinde Nobiele, 
Kreis Radom ko, entſtand auf dem Anweſen des Wawrzy⸗ 
niec Deiombora Feuer, wodurch das ganie Anweſen dı 
Aſche gelegt und ein Schaden von 8000 Zloty verurſacht 
wurde. Die Unterſuchung ergab, daß das Feuer von dem 
geiſteskranken Eigentümer des Anweſens ſellſt ang seg“ 
wurde. Driombora wurde daher in eine Heilanſtalt jär 
Geſſteskvanle geſchafft. (a) 

Petrilau. Schießerei auf einem Dorffeſt 
Auf einem Dorffeſte in Nomykow. Gemeinde Bogu 
ſlawiee, Kreis Ne'rifau, ſchoß der 20 jährige auergbuc. 
ihe Staniſlaw Kardas aus per önlicher Rache auf den 
23jährigen Stefan Law'ki aus Moszezenica, wobel er ihn 
in die Bruſt traf. Lawſki wurde in ſchwerem Zuſta de 
ins Krankenhaus nach Petrikau geſchafft. Kardas wurde 
verhaftet. (a) 


führt habe, wovon feiner Meinung nach auch der Bi 
direltor Haneman hätte wiſſen müſſen. 

Es ſagten ſodann noch die Mitglieder der damaligen 
Aufſichtsrates Potkan hi und Ruß aus, worauf die Fari- 
ſetzung des Zeugenverkehrs auf heute verklagt wurde. (a) 


Proſtitulerten⸗Revolte im Kramenhaus. 
Drei zu Geſängnisſtraſen verurteilt. 


Im Marien⸗Magdalenen⸗Krankenhaus an der Tram⸗ 
wajowa 17, wo bekanntlich geſchlechtskranke Frauen mr: 
tergebracht find, beſtand im Herbſt 1934 zwiſchen den In. 
ſaſſinnen und den Pflegerinnen ein feindliches Bergi.: 
nis. Die Verhältniſſe ſpitzten ſich immer mehr zu und 
am 5. Oktober lam es zu einem offenen Aufruhr der im 
Krankenhaus untergebrachten Proſtituierten. Die Frauen 
begannen die Einrichtung der Krankenzimmer zu temi- 
lieben, ſchlugen die Fenſterſcheiben ein uſw. Dem Teri- 
ben der Frauen ſetzte erſt die Polizei ein Ende. Sie zo; 
drei Anführerinnen, und zwar die Walerja Rymarczul, 
Genoveva und Irena Chledowſka, zur Verankwortung. 
Die drei Frauen hatten ſich geſtern vor dem Lodzer 
zirksgericht zu verantworten und wurden wie ſolgt 
urteilt: Walerja Rymarczyk zu 15 Monaten, Genovsna 
zu 8 Monaten und Irena Chleboiw'fr zu 
Gefängnis. (a) 


Wegen Handels mit lebender Ware verurteilt. 


Im Juli 1933 wurden die Behörden in Lodz davon 
in Kenntnis geſetzt, daß eine Chaja Cwikler aus Wyr- 
ſchau, 17 Jahre alt, verſchwunden ſei und der Bordat: 
beſtehe, daß fie Lodger Mädchenhändlern in die Hände ze- 
fallen ſei. Die Nachforſchungen ergaben, daß die Cwikler 
in dem Freudenhauſe der Golda Szwarc, Zeromſkiego 66, 
untergebracht wurde. Es ſtellte ſich ferner heraus, daß 
die Cwikler aus Warſchau von einem unbekannten Muni 
nach Lodz verſchleppt wurde, der fie bei einem Abra 
Jeek Rozen ablieferte und dafür 40 Zloty erhielt. Das 
Mädchen wurde ſodann in das Freudenhaus der Szware 
eingeliefert. Erſt ſpäter ſtellte es ſich heraus, daß 
Mann, der für die Cwikler die 40 Zloty genommen hat, 
ein Abram CTienkus ift. Cienkus, Rozen und die S⸗warc 
wurden zur Verantwortung gezogen und fie hatten fih ge- 
ſtern vor dem Lodzer Bezirksgericht zu verantworten. 
Abram Cienkus wurde wegen mangels an Beweiſen frei 
geſprochen, während Rosen und die S⸗ware zu je 1%. 
Jahren Gefängnis verurteilt wurden. 


(a) 


m 
Marl 
— 
0% 


19 Monaten 


9 pr 


Sport. 


Eishockongmannſchaſt in Rabianite. 


Beim Fabrik⸗Sportverein Kruſchender in Pabianice 
it eine Eishockeyſektion ins Leben gerufen worden, die 
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ſchon am Sontag öffentlich auftreten wird. 
nicer haben ſich für ihr erf 
des SHE eigeladen. 


tes Auftreten die Mann’ 


Vom Borkennpf Warte 


Der für Sonntag angelündigte Boxkampf um die 
Meiſterſchaft von Polen hat in Lodz großes Inkereſſe 
wach gerufen, denn ein Kampf zwichen Warta und IR p 
hat ſchon feit Jahren nicht ſta tgefunden, obwohl Heide 
Mannſchaſten zu den ſtärlſten des Landes zählen. Warta 
lehnte bis dahin ſtets einen Kampf mit den Lodzern a! 
und in den Meiſterſchaftskämpfen früherer Jahre kamen 
beide nicht zuſammen. Nunmehr ſtoßen fie dennoch anj- 
einander und da beide Mannſchaften auf dieſen Kampf 
großes Gewicht legen, fo kann man von dieſem Treten 
allerhand erwarben. Billettvorverkauf findet be 
Kowalſki, Petrikauer 02, Matt, 

. 


Der 


Am Sonntag findet in Warſchau das Meſſtercchafts⸗ 
treffen zwiſchen Makkabi (Warſchan) und Cujapia iatt. 


aan su in pe Dass Hua * Sr 
Rind banpſtreſſen Kruſchender — Mina. 


Als weitere Folge der Kämpfe um die Bezirksmet⸗ 
ſterſchaft in Lodz findet am Sonntag in Rabianice n 
Treffen zwiſchen Kruſchender und Wima ſtatt. 


Ales länder wollen polniſche Sportler trainieren. 


Die Fußballtrainer Otto Kurt (Deutſchland) und 
Molnar (Ungarn) haben dem polniſchen Fußballverband 
ihre Ofſerten zwecks Uebernahme des Poſten eines Trai- 
ners unterbreitet. Auch der in London anſäſſige Tenntz- 
trainer Ickimowicz will nach Polen kommen, um die Hir- 
ſigen Tennisspieler zu trainieren. 
Der heutige Nachtdienſt in den Apotheken. 
M. Kaeperliewiezs Erben, Agierita 54; J. Sitkiew'cz 
Ropernifa 26: J. Zundelewiez, Netrikauer 25; W. Sokole 
mica und W. Schatt. Przejazd 19: M Livfec, Petrikauer 
193; A. Ruchter und B. Loboda, 11:00 Lintopada 86, 
Berlagsgeſellſchaft „Volkspreſſe“ m. b. O — Verantwortlich für de⸗ 
Verlag: Otto Abel. SauptfTriitleiter Dipl.⸗Inn G. 
Zerbe. — Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
Heike. — Druck: „sa, Lodz Wetrffauer 101 


Das wilde Lied LT 
MIND Bann ze Mast: Biere 


(51 Fortſetzung) 


Das ift ja nun alles ſchon faſt ein Menſchenalter her. 
Adolf iſt zwar noch Schulze, aber die neue Zeit kommt 
ihm ſchnurrig vor, und der ehemals Vierjährige agte 
ſchon zu ihm: „Vater, gib die Sache man ab, du bring 

das alles "bon durcheinander.“ Es ijt wohl auch ein Lof, 
der neue, aber es iſt, als ſehle manches bei ihm, was Va⸗ 

ter und Croßvater hatten. So meinen wenigſtens die 

arten Leute, die noch keine Eiſenbahn geſehen haben und 
um keinen Preis damit fahren wärden. Sie ſagen, die 
vorigen wären ja auch toll und unbeſtändig und ohne 
Sorgfalt in ihren jungen Jahren geweſen, aber ſie hätten 
doch einen feſten Kern in ſich gehabt, und keiner, auch die 
jüngeren Söhne hätten nichts getan, zu dem man fih nicht 
2 verſehen können, weil es doch ſchon die GroSpüter 
jo getan. Es fei alles in einem Rahmen eingeſchloſſen 
0 ewe en, ſo daß im großen doch ein Verlaß auf ſie geweſen 
iei. Dagegen die Nachkommenden, was Adolfs Söhne 
und Enkel ſeien, wären flattrig und unbeſtimmt, man 
wüß e nie, ob fie Gutes tun wollten oder Böſes, und der 
alte Neſpekt vor dem Geſchlecht ginge hin wie ein Wind⸗ 
zug in den Binſen. 

Aus dem Uhlenhof machte Bertram noch das Mög⸗ 
lichſte. Nach zwei Jahren war das alte ſtinkige Geniſt 
nicht wiederzuerkennen. Aber es ging roh und unfriedlich 
dabei zu. Der alte Schulze hatte noch gemeint, mit dem 
Johann Uhl iſt kein Auskommen, und Bertram wird es 
bi ter haben. Aber bald konnte es heißen: Mit Oertram 
iſt kein Auskommen, geht ihm bloß aus dem Wege, wenn 
euch die Knochen lieb ſind. Den Schwiegervater hat er 
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Opalower Butter | 


Reinen Bienenhonia l 
Prima Pflaumenhonig 


empfiehlt die Kolonialwaren⸗Handlung 


Adolf Lipski, ‚Glöwna 54 


Tol. 213:55. Ab 5 Kilo Rabatt. 


Dr. S. Datyner 


Urolog 
Spe imarat für Nie:en-, Blasen- und Harnlelden 


Zachodnia 59a Tel. 148.95 


Empfängt von 1—8 und 6—8. 


Dr. med. FELDMAN 


ER REINER. 22 Geburtshilfe 


elehrt 
Kiunski 113 „Nawrot 4) 
Tel. 15 5:77 


Spezlalärztliche 
Venerologiſche Heilanfkalt 
Zeawadzlaſtraße 1 Tel. 12273 


Geöffnet von 8 Uhr morgens bis 9 Uhr abends 


— 4 eontbeiten. © Ni 
— (ad Ne 3 525 der Ansſchel⸗ 


ungen und des Harn 
Vorbeugungsſtatlon ſtändig tätig — Für Damen 


tondres = Konſultation 3 Zloty. 


Warte nimmer 


Dr.med. WOEKOW VSI 


wohnt fetzt 
Cegielniana 11 11. 238.92 
⁊begtatargt für Haut · Hann · u Gesche :s traulbelten 


empfängt von 8-12 und 4—9 Uhr abends 
an Sonne und Feiertagen von 9—i Uhr 


Augenheilanſtalt 


mit Krankenbeiten von 


D B.Donchin 


— por Augenſranben ür d 


der —.— a't ( e I 
2 5 ambeialoriſch von 9.30 bis 27 
und von 4 bis 7.20 Uhr abends 


Betr lauer & r. 90 Tel. 22172 


Dr. J. NADEL 


Srauentran beiten und Gebueisbilie 


Andr eia 4 Te. 228-02 


Empfängt von 10—12 und von 4-8 Uhr abends 


m 


Bobger Bollägeitung — Mittwoch, den 3. Januar 1939. 


—— 


zuſammengeſtuckt und die Frau mit dem Peitſchenſtiel ge⸗ | gewußt als es von dem Hochmutstrall beſtempeln zu laſſen 


meſſen. Er war kein Guter und verlor ein Stück Löſſcher 
Manneszucht, ohne die es dann leicht bergab ging. 


Es war in beſtimmter Hinſicht ſchade um den gwii- 
ten Löf. Eine innere Erniedrigung konnte er nicht vt- 
tragen, und die hat er nicht erſt in der Schilfkirche duri- 
gemacht, ſondern ſchon vorher. Etwa nicht, als er Aber 
den Uhlſchen Zaun ging, aber als er im Krug davon 
prahlte. Das war nicht Löfſche Natur, und darum räche 
es ſich. 

Lachen hat ihn noch mancher ſehen, wenn er erzählte, 
daß er feiner Frau das Frühauſſtehen beigebracht Härte 
und dem alten Uhl die Fäſſer aus dem Keller gerollt. Es 
war nicht juft ſoviel darin als die Leute ſagten, aber das 


hat er dann feinem erzählt, daß fie ihn nicht aus lachten 
oder bemittleiden ſollten. Eine arme Linie iſt deswegen 
diefe Uhl⸗Löſſche doch nich“ geworden. è 


Wie die Jahre gingen, verlor ſich dann das Ausge⸗ 
artete, und er hatte feine Frau und den Hof in eih urd 
Schick, und ein Anflug des früheren Bertram Löf lam 
wieder. Aber was er damals geweſen war. wurde er doch 
nicht mehr jo recht. Er ſaß nicht auf dem Futterſack, krank 
an einer alten Liebe, aber er warf Ibe auf der Serrße 
freche Schelmworde zu, Nate, denen mehr ſteckte als er 
ſelber wiſſen wollte, und im Krug ſchlug er mit der Fauſt 
auf den Tiſch und brüllte: „Wenn ick'n anner Fru hát, 
wier 'n annern Kierl.“ 


Mit dieſen beiden Männern iſt Ibe in mehr Zur 
ſchaft als fie wußte, durchs Leben gegangen ins weiße! 
ter hinauf, aber mit Guſta hatte ſie gar keine Genen ts 
ſchaft, weder bewußt noch unbewußt. Gang Löfeland bat 
keine Gemeinſchaft mehr mit ihr, es jei denn das 028, 
das fie noch aus dem Vatererbe zu bekommen hatte. Sie 
hatte leider nichts Veſſeres mit ihrem Leben anzufangen 


"Rakieta 


Sienkiewicza 40 Zeromskiego 74176 


Fee Ko ernika 
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geute und folgende ‚Tape 


Bezoubernde poln. Komödie 
Zum erſtenmal 
im ber männlichen Hauptrolle 


adwiga Smosarska 
It Lucie ein 
Mädchen? 


Eugenjusz Bodo 
Mieczysława ‚Cwikliriska 
Nächſtes Programm 
In einem Wiener Cafehaus 
In d Haupt.: Szöke Szakall 
Beginn der Vorſtellungen um 


— 


| Masierade | 


4 


geute und fo’ gende Tage 

Wegen großen Andranges 

der Kaſſe rerlängern wir 5 

für eiuige Tage ae rng 
des R 


Ein erotiſcher Sandal aus 
dem alten Wien 
In den Hauptrollen: 
nia jf p, adeiſch hib ñd 
Ol a Tſche oba, H elde von 
Sol, H rs Moſer 
Der Film ift mir Straußſchen 
Wal'er⸗Melod ien durchwoben 
Gens in den Idee Gorete 


Beginn täglich um + Uhr 


Sonntags um 2 Uhr. Preiſe 
der Plätze: 1.00 Zloty, 90 
und 50 rofen. Vergün⸗ 


ſügungskupons zu 70 Groſchen 


4 Uhr. Sonnabends 2 Uhr 
Sonn- und Feiertags 12 Uhr 


— F ͤ ͤ K... ̃]¶ LA —˙ nk... IT EEE En 
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Sonnabend! Jan. 12 Uhr u. 
Sonntag 3. Januar 11 Uhr 
Jugend ⸗ Verklebungen 


Am 25. Juli 1934 drohte von Oeſterreich her 
ein neuer Weltbrand. 

Auch jetzt iſt Oesterreich einer der größten 
Gefahrenherde für den Frieden Europas! 


2 ilt das fo? 
Wie lam dac? 
Was wird bie 


Die Antwort ae dieſe Fragen finden Ste 
in dem dokumentariſchen Werk: 


ÖSTERREICH 


BRANDHERD EUROPAS 


Diefes Buch, eine Kolleltivarbeit öfterreichifcher, 
deutſcher und tiſchechofloma'iſcher Schriftſteller, 
bervorragender Kenner der Maten ie, gibt 
Auskunft über die ganze geſcl ichtliche Ent- 
wicklung Oeſterreichs in den letzten Jahren — 
es Ka bie 

e und Mä 


die 5 die entſcheidenden Rollen ſpielten — 
es vermittelt dem Leſer die Kenntnis der 


PEPPEITE und Hintergründe. 


— es gibt ein anſchauliches Bild der 


—— 


III ne 


Das Buch „ 400 Seiten art und Toftet brofeiert Zl. 8.— 
Zu beziehen durch den 


Dut u. dell feuer rieb „ Vol'spreſſe“ 
Fetrifauer 100 
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aber fie ha.te mehr Anſtrengungen und Aerger als Ver⸗ 
gnügen von der Sache. 


Sie verkehrte in Schneidewind mit den Frauen der 
Juriſten, Aerzte und höheren Forſtbeamten und quälte ſich 
ab, den richtigen Ton zu faſſen. Es war nichts damit. 
Sie verlor ihre eigene Art und gewann keine neue. Nur 
zu Haufe war fie ı noch die echte Löf aus altem Schrot und 
Korn, im guten Sinne und im minder guten. 


Ihre Kinder waren keine Löfs mehr, es war des 
wacklige Geſchlecht der Jahrhundertwende. Sie nahm es 
für, Quaſtenbergch. Als alte Frau, neben ihrem Ruhe⸗ 
ſtands⸗Gatten, in einer größeren Stadt lebend, kamen alte 
Bilder und Erinnerungen nur zuviel zurück, und das un⸗ 
befriedigte Herz wob einen immer dichteren Strahlenkranz 
darum. Es war die Entſchädigung für ein leergebliebe⸗ 
nes Daſein. Sie machte ſich nichts aus ihren erwach e⸗ 
nen Kindern, aber von ihren Brüdern ſprach fie wie von 
Halbgktlern. Heinrich Quaſtenberg hätte wohl auch 
manchmal wie Bertram Löf ſagen mögen: Hätte ich eine 
andere Frau wäre ich ein anderer Kerl. Aber der Ver⸗ 
gleich ſtimmte auf keiner Weiſe. Erſtens war ſein Weg 
nicht über den Zaun und durch die Schilfkirche gegangen, 
und zweitens wäre er mit einer anderen Frau freilich 
wohl kein anderer Kerl, aber nur kein beſſerer e lies 
benswerterer geworden. ; 


Un'er den bedeutenden Toten, bie bieſes nun alt: oče 
wordene Geſchlecht begrub, war denn auch Paftor Slü“er. 
Er ſtarb aber, ohne ſich Ibe mit ihrer Geige zu boſtellen. 
Er fand doch wohl, daß er allein in den großen Schlaf 
kommen könne und ſich nicht müſſe von einem unwiſſenden 
Mädchen hineinhelfen laſſen. 


Fortſetzung Folgt 


-e 


i Dr. med, 
Sztuka El JAKOBSON 
Kopernika 16 Ch rura 
Spezialiſt 


für Knochenchirurgte 
Aenochenbrüche und 
Derftauhungen) 
Dr. Ster inga 22 


(Neue Targowa) 


Heute und folgende Tage 


Großes neu eitliches Drama 
einer gebrochenen Frauenliebe 


die Gesch mähte 


Von der größten Freude Tel. 174:42 
zur äußerſten Ver nweiflung 
In den Hauptrollen: Dr. med. 


Die Partnerin Chevaliers 

Helene TWelvetrees 

und der neue Stern 
Adrienne Ames 


Nädftes Programm: 


Spionnr. IA m Cooper 
und Marion Dav- es 


TREPMAN 
Hpezialarzt faut, Harn- 
U. benerxiſche Krankheiten 


Sawadzla 6 
Tel. 23412 
Front, 2. Stock 
v. 8—12, 2—4 u.6-9 abends 
b. 
für Damen 
beſonderes Warte immer 
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Reſter 


für Anzüge, Kleider und 
Paletots billig bei 


J. WASILEWSKA 
Piotrkowska 152. 


enen 


Veierinärarzt 


; Maksymilian A. REICH 


Nawrot 1a Taleppou 125477 
empfängt bei Tiererkrankungen (Spezialität: Stu⸗ 
benhunde) von 9 bis 1 Uhr mittags und von 4 bis 
7 Uhr abends. -Heilanftaltepreife, . 
Lauskeiuche tei iranien Tieren. 


Zahnäratlich. Kabinett 
TONDOWSKA, Główna 51 


Telephon 174-98 
Sprechstunden von 9 Uhr früh bis 8 Uhr abends 
Künstliche Zähne zu bedeutend herabgesetz- 

ten | reisen. Kostenlose Beratung. 


Beginn der Vorſtellungen um 
4 Uhr. Sonnabends, Sonne 
tags und Feiertags 12 Uhr 


Dr. med. 
ı Solowiejczyk 


Spezialarzt f. Haut, Haars 
und Geſchlechtskrankheiten 


Bisteiowite 93 
Tel. 144-92 
Empfängt von 1—3, 5-6 


und 8—9 uhr abends 
Heilanſtaltspreiſe 


— — 


Theater- u. Kinoprogramm. 


Stadttheater Heute 8.30 Uhr »Zwycięłyłem 
kryzys“ 

Capitol: Zigeunermelodien 

Casino: Julika 

Europa: Das Geheimnis der kleinen Shirley 

bLrand:K no: Das Erwachen des Weibes 

Luna: Zar Paul J. 

Meo u. Adria: Flip und Flap: 
beiten“ 

Mirsz: Die Tscheljuskin-Katastrophe 

Palace: Ihre tollste Nacht 

Przedwiosnie: Maskerade 


„Warum ar 
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